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ist die Devise von Hotelchef Paul Krösbacher. Er unterstreicht wei-
ter „Gastfreundschaft hat bei uns Tradition. Man kann sie zwar 
nicht messen, aber man kann sie spüren und erleben“. Sein fa-
miliär geführtes Hotel Burgstall**** mit insgesamt 38 Zimmern 
und Appartements im Tiroler Stil, Hallenbad und Wellnessbereich 
liegt nur 2 Gehminuten von einem kleinen Badesee entfernt, der 
auch an Spätsommertagen noch zum Schwimmen einlädt. Aber 
der größte Trumpf ist die Stubai Super Card, das Sommer-High-
light im Stubaital, denn diese ist bis Ende Oktober im Übernach-
tungspreis inklusive. Mit ihr benutzen Sie während Ihres Urlaubs 
u.a. alle Bergbahnen, Schwimmbäder, Busse und auch die Stubai-
talbahn nach Innsbruck gratis. Vom 4.9. bis 10.10. gibt es im Hotel 
Burgstall 5 Nächte für 425 Euro und 7 Nächte für gar nur 510 Euro 
pro Person. Und alles inklusive Frühstücksbuffet mit Bio-Ecke, 
5-Gang-Wahlmenü am Abend, Wellness und selbstverständlich 
der Stubai Super Card. 

          Info & Buchung: 
Hotel Burgstall
Familie Krösbacher
Serlesstrasse 3
A-6167 Neustift im Stubaital
Tel. +43 5226-2246
hotel@burgstall.com
www.burgstall.com

Spezial-Tipp

Ein Urlaub voller Möglichkei-
ten soll es sein. Viele Urlaubs-
regionen übertreffen sich mit 
Superlativen und Vergleichen 
wie „höher, schneller, weiter“. 
Doch geht es wirklich darum? 
Geht es nicht auch anders? Na-
turnah und echt sind die neuen 
Anforderungen. 

Die fünf Feriendörfer im Stubai-
tal sind dafür reich an Geschich-
te und Tradition und haben das 
Tal über Jahrhunderte geprägt. 
Heute sie sind allesamt bekannt 
für ihre Familienfreundlichkeit, 
alle Generationen finden hier 
genügend Möglichkeiten, sich 
im Stubai-Urlaub zu entfalten. 
Und eines haben sie ebenfalls 
gemeinsam: In jedem der Orte 
werden Gäste wärmstens emp-

fangen und mit viel frischer 
Bergluft und einem unvergleich-
lichen Panorama verwöhnt. 
Durch die Nähe zum Stubaier 
Gletscher ist der traditionsrei-
che Bergsteigerort Neustift das 
bekannteste und das am meis-
ten besuchte Dorf des Tals. Sein 
Gemeindegebiet reicht bis tief in 
die Gletscherregionen, dessen 
höchster Punkt das unmittelbar 
an der Staatsgrenze zu Italien 
gelegene 3.505 m hohe Zucker-
hütl im Hauptkamm der Stu-
baier Alpen ist. Umfassend ist 
die Aussicht, die man am besten 
von den Anhöhen der linken Tal-
seite aus genießt. Im Talgrund 
erblickt man die mächtige Pfaf-
fengruppe, flankiert von der 
Mair- und der Brennerspitze. 
Im Süden erheben sich die auf 

einem hohen Urgesteinssockel 
aufgesetzten Kalktürme der El-
fer- und Zwölferspitze, die den 
Neustiftern als mächtige Son-
nenuhren dienen. Im Neustif-
ter Ortsteil Neder mündet vom 
Süden her das romantische Pin-
nistal mit seinen herrlichen Al-
men. Am Pinnisjoch (2.369 m) 
liegt inmitten der großartigen 
Gebirgslandschaft das bei vielen 
Urlaubern bekannte Wanderziel 
Innsbrucker Hütte und im Wes-
ten ragt mächtig der 3.277 m 
hohe Habicht empor, einer der 
schönsten Berge des Landes. 
Ja, die Stubaier Gipfelwelt ist 
atemberaubend. Direkt in Neu-
stift bringen die Elfer-Bahnen 
Wanderer, Kletterer, Biker und 
Paragleiter in die herrlichen 
Höhen. Hier liegt auch der Aus-

gangspunkt des 120 km langen 
Stubaier Höhenwegs und des 
Franz-Senn-Wegs, der nach dem 
berühmten „Gletscherpfarrer“ 
Franz Senn benannt ist. Seine 
letzte Ruhestätte fand Franz 
Senn übrigens ebenfalls in Neu-
stift. Internationale Bekanntheit 
erlangte das Stubaital natürlich 
durch seinen Stubaier Glet-
scher, das größte Gletscherski-
gebiet Österreichs. 100 Prozent 
Schneegarantie bereits schon 
im Oktober bis Juni und das 
höchstgelegene Bergrestaurant 
Österreichs, die Jochdohle. Den 
Stubai-Urlaub im Einklang mit 
der Natur gibt’s jetzt im Herbst 
im Hotel Burgstall im Neustifter 
Ortsteil Kampl, nur 5 Minuten 
vom Zentrum und den Elferlif-
ten entfernt, besonders günstig. 

35 km lang, 80 Gletscher, 109 Dreitausender 
Das Stubaital, verbindet Kultur mit Natur und begeistert das ganze Jahr über mit vielfältiger Kompetenz


